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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 09.09.1975

Norm

StGB §76

Rechtssatz

Eine "heftige Gemütsbewegung" im Sinne des § 76 StGB verlangt einen tiefgreifenden heftigen A3ekt, der die

verstandesmäßigen Erwägungen zurückdrängt; der von einem solchen A3ekt ergri3ene Täter wird von ihm

mitgerissen (kein realer Anlaß zu einem solchen A3ekt, wenn ein in ein fremdes Haus eindringender Dieb vom dort

befindlichen, aus dem Schlaf erwachenden Opfer, dessen Anwesenheit dem Täter bekannt ist, überrascht wird).

Entscheidungstexte

10 Os 71/75

Entscheidungstext OGH 09.09.1975 10 Os 71/75

Veröff: EvBl 1976/119 S 218 = RZ 1975/97 S 206

10 Os 97/75

Entscheidungstext OGH 14.10.1975 10 Os 97/75

Vgl auch; Beisatz: Beleidigungen und Verhöhnungen des Täters durch das Opfer unmittelbar vor der Tat als

taugliche und beachtliche (äußere) Ursache einer allgemein begreiflichen heftigen Gemütsbewegung des Täters,

unter Umständen selbst ein dadurch bewirkter Zornausbruch des Täters. (T1)

11 Os 154/75

Entscheidungstext OGH 21.01.1976 11 Os 154/75

Beisatz: Die Gemütsbewegung des Täters muß derart tiefgreifend sein, daß sie selbst starke sittliche

Hemmungen, wie sie gegen die vorsätzliche Tötung eines Menschen regelmäßig bestehen, zu überwinden mag.

(T2)

12 Os 134/79

Entscheidungstext OGH 25.10.1979 12 Os 134/79

Auch

13 Os 149/81

Entscheidungstext OGH 05.11.1981 13 Os 149/81

nur: Eine "heftige Gemütsbewegung" im Sinne des § 76 StGB verlangt einen tiefgreifenden heftigen Affekt, der die
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verstandesmäßigen Erwägungen zurückdrängt; der von einem solchen Affekt ergriffene Täter wird von ihm

mitgerissen. (T3)

10 Os 6/82

Entscheidungstext OGH 02.03.1982 10 Os 6/82

Vgl auch; Veröff: EvBl 1982/167 S 523

11 Os 72/84

Entscheidungstext OGH 26.06.1984 11 Os 72/84

nur T3

14 Os 123/88

Entscheidungstext OGH 12.10.1988 14 Os 123/88

nur T3

15 Os 21/89

Entscheidungstext OGH 07.03.1989 15 Os 21/89

Vgl auch; Beis wie T2

15 Os 50/89

Entscheidungstext OGH 27.06.1989 15 Os 50/89

Vgl auch; Beis wie T2; Beisatz: Mächtiger Erregungszustand der Gefühle nach Art eines "Affektsturmes". (T4)

15 Os 111/89

Entscheidungstext OGH 10.10.1989 15 Os 111/89

Vgl auch; nur T3; Beis wie T2

12 Os 66/93

Entscheidungstext OGH 24.06.1993 12 Os 66/93

Vgl auch; nur T3; Beisatz: Eine nach § 76 StGB tatbestandsspezifische heftige Gemütsbewegung setzt eine solche

Intensität voraus, daß sie unter Zurückdrängung verstandesmäßiger Erwägungen auch starke sittliche Hemmung

zu überwinden vermag. (T5)

15 Os 24/96

Entscheidungstext OGH 11.04.1996 15 Os 24/96

nur T3

12 Os 101/97

Entscheidungstext OGH 16.10.1997 12 Os 101/97

nur T3

14 Os 72/01

Entscheidungstext OGH 23.10.2001 14 Os 72/01

nur T3
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